
r und
50 nmze

M eWe nunn s Pfennig
n Re
rieg
n

Herahzts VormittagsPro Ausgimber abe
iſt ge
Jnduſtärk 7nberg

Fracht
m Jn
tange l
S ros

r

zur Vormitte agsAusgabgliſche eſie aufber Jnglich
trate m

de die
ſt ing

llung
T

icheeil ſie rin t r 16 Ecke Tachm l Numm h enden er 254 raße 34 T 14 bezw Viiſt ſie el Dr 7981 Tiere 1ſie ſich und Vu Kingani rgſtraße 7 in r Verlat Fee Felder e eim be F r 1405 zeigen6 aunpaag den eS lich fü magep e r tie erutereS mb aktion z FeOtto Bege 72 S gnmel u

n 7981n ben Ne V J u l 91
an di 3 2

ert orniganzen ilows Mi 2

W det Wien e ilitärdiktat on T
ſchen um üdhiw K e e auſ e lm wi rd n W T Bnervö Art die Ga W e wurde Korn ers in Sonſt ni dern lebhaf tbr abendsille e der D R i l nſt n fte A A
itions giento ſten haben ſich Sffigietsrat u Bund der 8 ichts Weſentliches rtillerietätigkeit mtlich Moſel brach Dier er ertef mit ihr und der Dn T e ra t en 2ein eine auße n ſolida er Rat B B Gefa e ein d peibend in der de außerordern riſch erkle der Panu Berli ngene a eutſcher ichte B Kornilow zu eſti Sagen che Sitzung e lärt Rod e in der n 13 Septemb Jm Sſten den franz r nördl in der Ausländift terte fur Ange ach nach er Du nteh Gen er Die K uach Orknur fühlten vie Ruſſe G ich Ren W Ameri ert tn haben e alle Angehö wurde 3 zahl en Debatten r ampfe Jm Ruſſen ein vaux Jm R T Waſhi erika
n zum v r Ko örigen 53 reiche en r Zei Je m ishe e d rigen v erbände n der R drkhe Repräſe hington22 on ihn rnilow J der bürg Dumadep O t die vor errungen w r an kein er erlief de mit ſtärk igafro antragt ſentantenhauſe u 13 Seinen ſich i en ſo Lwo Zur Verfüg erlichen Pa Operatione r Winte urden er Fro r Tag rkeren K n t ragt alle 2 ten hauſe und September Rr n rsanf trotz d nut g ruhig räfte z u h e Ausl nd im NReuteDag Alii im Auftra vow Mil ljukow ung geſtellt 9 rteien und r größeren ang in d er Kür W T n vor eben aus s lände Senat n deuter
e terten bogebe Kornil und Rod Mehrere W otz des Stils noch ieſem Ja r v Wi da drei u re r für die 2 wurde beeines n begebe i ows in toditſchew e etters ſt c augenblick zur Ve hre für erlautba ien 1 e efreit ſin men die e Arme be
t eine n und mit di n die Haupt werden littene ocken unter ich herr rfügung ſte 3 Septem Aen Deutſchlant d und die jerie en die dun Zü Kornilows a e Wo nan 73 Vent n ln f Jn et 3 t Kriegs her Amllich wird n e en gen e r J an s egetier Zürich 13 S n m nz n Fl eindliche isher er eindlich nukowin g sſcha tertanen allii ereini rn Kye denSe 1 e a upla fre t a iert gten Sta a munendenſtell tung erkle eptemb r arſch mittags andern l n Angriffe ſei e Artillerie und und am tz eiung Anſ er und agten g den dielich ärt e er Die mittags ab leb lag am 12 S ſeit t al und P 3Zbrue gewäh pruch m neutraler Lä gelebt hab ert da P gters ſei der ruſſi z ene gür im ver bhaftes 2 Sept Das ieniſch atrouill z lebhaft ährt in d achen w Lände habenne Zürcher Zei ubog Feuer auf den ember berei s ſch w er Kri entätigkeit ere Sei er ſie das ird eine r die auf Be

b verle on e u heranende kaum ha enarg v e Wwn ſchen Stellungen n r r auplat Di a Antrag verlaſſen können Degen e ha u 8 anrüde ide Wiög Flieg vor Si onillen i ungen ich von Gö ungen am rtill e Ant d angenom en öwne en W n
c a Wie Eclai p ten Si ben ivi nur erangri J ſie wurde gingen nur i Gräbe örz dau Monte eriefe wort d men Der

i Eclair ie müſſe r geringen ife a n glat r in n am N ert a San Gab wer er Md militäriſche Vert meldet üb ihr en Lriffen ngen Sachſchade uf Br t abgewieſ wurden ordweſth n Bei riele u ittele erna die Feſt n D ügge v en in erbitt ang des Säuberun nd die mä ichtei rteidigung P hm Savi liſche n Feſtung Dü en tſch erurſach ziere 535 erten Ke s Mont g9 unſere W T apſtn e aufch Wien etersburgs avinkow di nd franzöſi ünkirch e Geſch en Maſe 5 Mann ämpfen ſ e San G r Poltiſghe Wi ote 7
die iſche L en und wade aſchine als G eit gehe abriel Politiſche 9 ien 1ruſſiſche R 13 Septe Deutſck Jm Art ager an nd zahlreich r ſtark ngewehre efangene rn früh 23 e Mi Rundſchau 3 SepteRegim mber Je Kriegs einzeln ois lebt e eng rke feindl erbentet eingebrach Offi ittelmä u melde ember Wie dian der r enter habe Dien eitung en Stell te die Artill a Tirol iche Pat Gegen P t und zwölf T mächte eldet wird di ie die Widaß ſi uſſ ſchen n ei genmäch melde Ei St Quenti en zeiweiſ illerietätigk u und Kär ronillen odlezze v zwölf pſt e s Mit auf die die Ant ienerie nicht Fr ont verl ächtig i inige geſchl in wurden e auf eit nu nd Sch nten beh wurden ab orgehend Zwiſch te nächſt Fried wortdrie Alle Ve yt gewillt baſſen un hre Steltu agen mehrer Hier w r neeſtürm inderten a gewieſe e en Dentſchl ter Woche ensno e rerſuche ſeien wei d en ſchie ungen A e engliſch ie nördl e die Ge heftige G n Jn über den and u e üherrei te dest Oder zu beweger der Vorgeſetz verter ihr Bl jieden er Tirt Aub n der fr e Patron 5 Kei fechtstät ewitter ko Zeitpunk nd Oeſterrei reicht erx ter e Dut hieß der franzöſi ronillen ab eine Ereigni b a igkeit regen j ommenes t und de erreich U werdenn ruſſiſchen t Mißengen te die Truppe zu vergießen luberive i zöſiſch reigniſſ nien Einverſ n Jn war deHän Truppen ha De Truppen z en tätigkei n der C en Fr e von Bel tändnis halt der wurdegroßen gierung zu ravppen hat de er Oberbefe zur Umkehr ei gkeit lebhaf hampagne di ont war i ang Die erzielt Antworp g zur Kenn Hat den I ibefehlshal hr ein z bhaft gew gue die d in Ge Der engli t voll

her ſrm Kenntnis gebrach orfall der ähaber der gebracht Vor orden e deutſche P egend Chef des ſche Gucht Maßreg gebracht un der ruſſiſchen er auf beid t Vor Ve mehrfach e Patronill Gener ewen rin en ehe e e hen d n nern an Der türkiſche amaves a eree Heer
eſſer T 2 r M 983 zeitung z en per in rit Vor e ſie ſich aege nd des Am agesberich ntinevel September n wferer V ember Zu dtickenden meldun Lugano 13 ars verſuchten der Nacht ſt öße di en Abend Tigri t vom 12 12 S Seeſtre ördlich H orpoſt Zu dem Zua aus G J Septen T Fli jten wurde vom 11 e die mit vier E s untern Septembe September S ich itkräft ornsri 722737n dies Pa London iſ edtenber Nach Flieger tigkeit n blutig zum 12 S an Dial skadrone ahm der Fri r iſt W der älteſ en liegt ff mit en e eeabſichti einer M gern aht ſchaften mit ätigkei ge Die d ieſen Di Kanuk indliche K Panzerw ndung d D gens wurd e der To er ei n ſende

en wie mit einem gen das G on archie ilo als chaften mit it gegen W entſche n G ie tätigk aſusfr avallerie agen A wut en en von d rpedoboot ndefamili S 37 i als it gutem Erf Jaldlage eſchw i eit w ont Di gegen D n der die in nord en vie ote vorkomm familie D Sprößling d dniſertum t e zu petres pen h Erfolg r und oder ar ge e eli Ab ſchnell nä dweſtlich r arbeit ümner bekan vieder ein er S er ge fort beſetzt Sin ringer feindlich as auf Kre näherka er Richt enden Booan Baſ olgornuki ekdannten einßu füf und Lebensmi m Zwiſche Ort n aifro e Patr uzer oder men D ung wael 13 an der Spi ruſſiſch ren ensmittel D O ichen Mag unſere A n t Ein onillen an Zerſtö a es ſich ahrgenomnalles i wohn Sept er Spitze en Fürſten i für vei tittel Diejeni s und Lini rtilleri feindlich t Kampfk örer hand ch nur nen
ende K ember S e rſten rechne beides Diejenige n inien g e zum L er Flie döniſch vaft eln kon um feindliAnn enner ta u chnen s zu ſorge ge Partei die i ezwun anden ger wurd e K unterle nte w ndlicheahme der ruſ mpa ſch J en orgen tö er re gen hinter rde durch Kpe üſte ang J genem N urde v nZu d ſiſ ſchen Ve re ibt oönne im Sta J h den öffne ten di eſteuert Vorpo on demi mit per We Gegen ehe wenn ver die Vexrminpg Guardion auf Unterſtütz von R T U reſte W Dev ne ſeinen e deſt r W u Minnt dieſtehe das haftun ebolut er Fch Vermutung a e da ſpricht in ei Reich Fzenſtoch ennen s zehn zeuge die Minuten erun ſt e C das he n der lu tion K r U e r Sei t us daß 9 t in ein i s t a anu 13 h waren 9 engliſch e wunm rn d ißt daß di roßfürſt r eite un iß Korn l inem Leitar ti a s ab Sept r wunde d g8 Fe e 3 e rehr alsnommen der kai ß Die Gege en in B t e r ſt ü 1 Iow v C tikel ierungsfah geordne ember 9 e da die d Feuer das rſtören werde ſerlich genrevol Be ützt werde 17 on d r gsfahrt t e ſind Acht reits errei däniſſch 3 von uns ni r zu erB e De u ſch J e n F a un ion z u Ein de 2 2 e u t 2 ſchau h durch das auf ihr rreicht wa en H o h 7 nicht vürgerkri iche Kriegszeit milie u un 4 neuer G eute hier ei 5eneralgo er Orien jedoch ihr F ren Die eitsgewä widertieg i zeitung unter T enerali Kloſter d ingetroff gouvernem nehmen r Feuer f Englä äſſer bStockh g in gar h aliſſim S er Mut ffen und ent Wa De von re Geſchehe gländer fertenolm 13 6Gui J hurg wird ſterdom 13 S us Stadt beſi Mutter Gotte haben d Hoheitsgebi ihre Geſ ohne Rückſi ſetzteewordene 9 13 Sept 91320 r r gem 13 Sept beſichti Vottes von as hi gebiet ſchoß ickſicht d b I wNach ember nd rühere Ko eldet G amber 2 r rigt Mor n Czenſ jeſige voſtenbo gingen ar auſſchläge in Daraush igentu n a hrichte Die geſt St mnn emner Il K lus P nach 7 orgen be ſtochau Dte be ch 5 Di un zuren em r über d n der Pet ern hi Stelle Ko nt der N lembo Jeters j jchlof Spala d egeben ſich di und die Beſatzung reits auf St ann noch als dän ſchespieſigen R en ruſſiſch etersbur er bekan iſt ſe rnilon J dordfront vor wski ſchloß em an n die Ab noen un trand 8 die vwerdem uſſ en chen Bi ger Tel nti t fennes 9 e Generg der di i d des früher der Pili Abgeordnete teils n B ſerer Fehr aufgele ier Vorvas m nur als irgerkrie egraphen eine m z m eneraliſſin eſer Tage ſch früheren 3 ilitza le eten Bvooten d rszeuge h aufen ware uwechſel eit an ſeit der V s Beſtätig g werden hen e r Stell s wiede mus ern a u um n Zaren un gelegenen Jag zunächſt nied n den Strand atten teils en Diegun von de frühe e wurde der enthol nannt wu dort d nd von d n Jagd nä niederle nd err ils ſchwimerkauft t erwartete J doskauer Ko a deſſen ä ere S e Gene thoben wort r 5 e u lernen ie deutſch ort nächſt egten B eicht wo ſi immend

peilen de Jm übri Konferen n aufgefaß tiſſimus Shabsche r ral Bo worden An nen tſche Ve nach War re Dümenfalte f ald mußt o ſie ſich erſe denn T er Kerenski rigen komn z mit No t hinimus e f des Generals ruſyjebitſ An rwaltung nä ar lände de flücht ußten ſie ſchöpft
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re 59 V de J 5 c g 2 u 3Amſte Pete brach ein Br on war ein er Branntwei u an ſolle e okiv eingeleitet rhanddungen z erllärt verletz ſicht die ie En alW London a 13 Septemb urg 900 in Brand aus e allgemeine Tr S befand re ſchicken eine größer h d mit zwiſchen auf die dung wie ſie es b d niſche N änder mit
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Der Vericht der Oberſten Heeresleltung

Großes Hauptquartier 13 Septbr
Weſtlicher Kriegsſchanuplatz

Bei geringer Sicht blieb die Gefechtstätigkeit auf den
Kampffronten bis auf vorübergehende Feuerſtörungen
und Vorfeldgefechte im allgemeinen gering

Leutnant Voß ſchoß im Luftkampf den 47 Gegner ab

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front Prinz Leopold

Südlich der Straße Riga Wenden wie
unſere Kavalleriepoſten ſtärkerem ruſſiſchen Druck über
Moritzburg und Neu Kaipen aus

Nördlich von Baranowitſchi öſtlich von Tar
nopol und am Zbruez lebhaftes Störungsfeuer und Er
kundergeplänkel

Zwiſchen Dujeſtr und Schwarzem Meer keine
gräßeren Kampfhandlungen

Mazedoniſche Front
Südweſtlich des Ochrida Sees ſind nur ſchwache

feindliche Abteilungen ins Gebirge gedrungen
Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

AAAaanceecGuchomlinow
En thüllungen des ehemaligen ruſſiſchen Kriegs
z Su ich omlinow und ſeines früheren Gene

z Januſch ke witſ h iſt es beſtimmt eine
Weltkrieg herbeizuführen Jn Tagen in

allen Fronten in erbitterten Offenſiven ge
rungen wird iſt plötzlich und unerwartet t die Wahrheit
über die Schuld am Kriege offenbar geworden Eine ſehr
menſchliche Gerichtsverhandlung hat dieſe weltgeſchicht
iche Wirkung gehabt Die Verantwortlichen haben geſprochen Leute haben geſprochen die die Nächſtbeteilig

ten waren und die zu den wenigen Wiſſenden gehören
die es auf Erden gibt Sie haben es in aller Naivität
getan unter dem Druck der Anklage und auf die Auf
forderung ihres Verteidigers hin Aber gerade dieſe
Naivität erhöht den Wert ihrer Ausſagen

Die Darſtellung des deutſchen Weißbuches über den
Ausbru ich des Krieges iſt durch die beiden ruſſiſchen
Offiziere von denen der eine Generaladjutant Se
Zaren war in allen Punkten beſtätigt worden Die
deutſche Politik hat den Krieg mit allen
Mitteln zu vermeiden geſucht und die ruſſiſche
Kriegspartei hat ihn mit allen Mitteln
betrieben Darnach wird Europa und wird die Ge
ſchichte von nun an die beiden Parteien beurteilen

Aber die Geſtalt Suchomlinows der nun plötz
lich als der eigentliche Schuldige am Ausbruch des Welt
krieges entlarvt iſt iſt nicht nur bezeichnend für Ruß
lands Kriegsluſt ſondern der frühere ruſſiſche Kriegs
miniſter gewinnt noch eine beſondere Bedeutung dadurchdaß er nur das gefügige Werkzeug in der Hand
der Mächte war die die wahren Urheber des Krieges
ſind Frankreich und England

Suchomlinoww war der Mann den dieſe beiden
Staaten in Rußland für ihre Hwecke verwendeten JnRußl land galt er vor dem Kriege als der große Organi

ſator dem es in der verhältnismäßig kurzen Zeit von
zehn Jahren ſeit dem ruſſiſch japaniſchen Kriege gelungen
ſei die ruſſiſche Armee zu erneuern und eine gewaltigere
Waffe aus ihr zu machen als ſie je geweſen war Zweifel
los lagen hier auch ſeine Verdienſte Daran ändert auch

Der
m iniſteralſtabs de

Wende im
denen an

Kerenskk
ruſſiſcher MintſterpräſidentGeneral Kornilow

ihm gute weil er ſich im Kri ge nicht bewahrheitet hat
zum Vorwurf macht Wir ſind erzbereit und erwarten
daß auch unſere Verbündeten es ſind Nowoje
Wremja aber ſchrieb damals Die Stunde naht Esiſt nofwendig am Heere zu arbeiten Tag und Nacht
Suchomlinow hatte bereits für dieſes Heer gearbeitet
mit einer Jntenſität die was ſeine Gegner auch heute
ſagen mögen für Rußland unerhört e Eine Friedensſtärke war vorgeſehen größer z die der Dreibundmächte zuſammen Für die ne i Milliarden
die Rußland von Frankreich im November 1913 bekam
übernahm Suchomlinow die Verpfl ichtung das Eiſen
bahnnetz an der deutſchen Grenze aus en Er war
ferner der Erfinder der Probemobilmachung großer
Heereskörper durch die unter dem Vorwande von Aus
bildungszwecken jederzeit die Armee in Kriegszuſtand
geſetzt werden onme Und dieſe Kunſt der Verſchleie

rung hat er ja denn auch geübt hat dafür geſorgt daß
in den kritiſchen Tagen in denen ſein Generalſtabschef
dem deutſchen Militärbevollmächtigten auf Ehrenwort
verſicherte daß noch keine Mobiliſierung erfolgt ſei ob
wohl er den offiziellen Mobiliſierungsbefehl in der
Taſche trug der geheime Aufmarſch längſt begonnen
hatte und unmittelbar nach Abbruch der deutſch ruſſi
ſchen Beziehungen den ſeine Lüge herbeigeführt hatteLaſſiſche Truppen die deutſche Grenze überſchreiten

konnten

Der belgiſche rin in St PetersburgBaron de Escaille hat an jenem kritiſchen Tagean demſelben 30 Juli an dem der Kaiſer den Zaren um
Erhaltung des Friedens und Hintanhaltung der Mobi
liſation beſchwor an den belgiſchen Miniſter Davignon
berichtet Unbeſtreitbar bleibt nur daß Deutſchlandſich hier ebenſo wie in Wien bemüht hat irgend ein
Mittel zu finden um einen allgemeinen Konflikt zu ver
meiden Derſelbe Baron de Escaille hat in demſelben
Bericht bezeugt daß im Gegenſatz dazu die Entente und

die Anklage nichts unter der er heute ſteht und die ſich
abgeſehen von den perſönlichen Verfehlungen Beſtechlich
keit ufw doch nur darauf bezieht daß Suchomlinows
raſtloſe Arbeit an der Armee nur für einen einjährigen

nicht für einen dreijährigen Feldzug vergeſorgt
hatte Von hoher politiſcher Wichtigkeit an den gegenS omlinow erhobenen Anklagen iſt dagegen daß ſie
ihn als einen Mann zeigen der an den ruſſiſ ſchen Rüſtun
gen auf das Perfſönlichſte intereſſiert war Ehrgeiz und
Geldbedürfnis miſchen ſich in dieſer dunklen Figur Und
Ehrgeiz und Geldbedürfniz verwieſen ihn von ſelbſt nach
Frankreich und England wo er eine Unterſtühung ſeiner

Pläne ebenſo fand wie er dort wiederum die Wünſche
der franzöſiſchen und der engliſchen Kriegsprrtei unkfer
ſtützen mußte Je mehr England und Frankreich zum
Kriege hindrängten deſto höher ließen ſich die ruſſiſchen
Rüſtungen ſteigern Und je höher die ruſſiſchen Rüſtun
gen ſtiegen deſto größer wurden die Vorteile für den
Mann der alle Rüſtungsaufträge und Kriegsbeſtellun
gen zu vergeben hatte Die Aufwendungen Rußlands
ſtiegen durch Suchomlinow um 100 Prozent Und um
100 Prozent ſtiegen auch ſeine eigenen Einnahmen Aber
beide Aufwendungen wie Einnahmen ließen ſich nur
ermöglichen wenn ſie in Uebereinſtimmung namentlich
mit den franzöſiſchen Abſichten und im Zuſammenhang
damit mit den franzöſiſchen Anleihen ſtanden

Jm Jahre 1912 finden wir Suchomlinow infolgedeſſen in Paris wo er tie Wahl Poincarés auf dasnachh alt gſte unterſtützte Der Name Poincars war da

mals ein Pr mm in Frankreich Poincaré das warder neue Gei die Wiederaufnahme des Revanche
gedankens Eben o war es Suchomlinow der hernach
in Frankreich auf die Annahme der dreiſährigen Dienſt
zeit durch perſönliche Beeinfl fluſſung und journaliſtiſche
Einwirkung drang Ja Rußland wurde Frankreich
als Beiſpiel vorgehalten Wie Rußland ſeine Rüſtung
verme Iet ha te ſo ſollte auch Frankreich die ſeine ver
mehre Dabei ließen ſich natürlich durch die engenBezie hungen die Suchomlinow zur franzöſiſchen Ge
ſchützinduſtrie und zu franzöſiſchen Munitionsfabriken
unterh ielt infolge der ruſſiſchen Beſtellungen die er an
dieſe zu vergeben hatte auch die perſönlichen Sportelnderneſren An Frankreich wandte ſich der berüchtigte

Artikel den er im Frühjahr 1914 in der Birſhewija

zwar Frankreich und England alles taten um die Be
mühungen des Deutſchen Kaiſers zu durchkreuzen Auf
dieſelbe S zur weiſen die Reuterberichte jener Tage
Baron de Escaille berichtet wörtlich Heute iſt man
in Petersburg feſt davon überzeugt ja man hat ſogar
die Zuſicherung daß England und Frankreich Rußland
beiſtohen werden Dieſer Beiſtand fällt ganz außer
ordentlich ins Gewicht und hat nicht wenig dazu bei
getragen der Kriegspartei Oberwaſſer zu verſchaffen
Die Kriegspartei das war Suchomlinow Heute hat
Suchomlinow dem belgiſchen Geſandten beſtätigt daß
er damals klar geſehen und richtig berichtet hat Der
Krieg brach aus weil Suchomlinow den Zaren belog

Es iſt begreiflich daß die Ententepreſſe alles tut um
die Wahrheit auch jetzt noch zu unterdrücken daß ſie den
Suchomlinow Prozeß nach Möglichkeit ihren Leſern vorenthält die Ausſagen des ruſſiſchen Kriegsminiſters und
ſeines Generalſtabschefs verſchweigt Aber die Wahrheit
läßt ſich nicht zurückhalten wenn ſie einmal auf dem
Wege iſt Es gibt keine Schuldfrage für dieſen Krieg
mahr Suchomlinow hat ſie beantwortet

Unſere Erfolge im Luftkampf
im Monat Auguſt

Amtlich Berlin 11 September
Jm Monat Auguſt haben unſere Gegner durch die

Tätigkeit unſerer Kampfmittel auf allen Fronten im
anzen 295 Flugzeuge und 37,Ballons ver

loren Wir haben demgegenüber 64 Flugzeuge und vi er
Ballons eimgebüßt Davon ſind 32 Flug euge jenſ eits
der Linien verblieben während die andere Hälfte über
unſerem Gebiet abgeſchoſſen wurde Auf die Weſtfront
allein entfallen von den 295 außer Gefecht geſetzten ſeind
lichen Flugzeugen 285 von den 64 deulſchen 51 Jm
einzelnen ſetzt ſich die Summe der feindlichen Verluſte
folgendevmaßen zuſammen 244 Flugzeuge wurden im
Luftkampf 41 durch Flug Ab wehrkano ren drei durchInfanterie abgeſchoſſen ſichen lan ten unfre iwillig
hinter unſeren Linien Von dieſen Fl ugze eugen ſind 125
in unſerem Beſitz 169 jenſeits unſerer Linien erkennbarS d omoſti p röffe entlichen ließ und deſſen Inhalt man abgeſtürzt Die Abſchufhabl iſt nächſt Ar 1 d J

das deutſche Riga

Riga iſt ein unmittelbarer Abkömmling der nord
deutſchen Hanſa und zwei der bedeutendſten Hanſa
ſtädte Bremen und Lübeck an die es auch allem Mosko
witereinfluſſe zum Trotz in ſeinem äußeren wie inneren
Gepräge erinnert waren ſeine Gründer und PatenEin Bremenſer Hanſaſchiff das im Jahre 1158 auf der
Fahrt nach Wisby öſtlich abgetriebe n war gewann in
Seenot den livl ländiſchen Meerbuſen und lief in die
Mü indung der Dünga ein Von ihm kam zuerſt revon dem an Ne urerzeugniſſen reichen und günſtig
legenen Küſtenlande und im Jahre 1186 gründete r
Auftrage des Bremer Senats Meinhard der Mönch
von Scgeberg die Niederlaſſung Nfesfola das heutige
durch unſeren Generalſtabs 3bericht bekannte Uexküll

Die ganze Gegend um Riga entlang der unterenDüna iſt reich an Burgen Schlöſſern und Adelsſitzen

aus den erſten Jahrhunderten des deutſchen Kurlandes
Alles echt deutſcher Boden in jahrhunderteianger mühe
vwlier Arbeit von deutſcher Hand urbar gemacht mit
deutſchem Seiſt organiſiert und wit deutſchem Schwert
verteidigt bis es im Laufe der Jahrhnnderte ſeiner
Mutterſtadt Lübeck durch allerlei Handelsſchikanen
immer mehr entfremdet und innerlich wie äußerlich
geſchwächt durch einen voreiligen Schritt Gotthard Kett
lers des letzten Meiſters des Deutſchen Ritterordens
in Livland am 28 November 1559 als Vaſallenland an
Polen kam Hiermit erloſch die niſche d über
ein Gebiet das durch deutſchen Glanbenseifer ge
gründet 450 Jahre hindurch dank der dubri keit des

eutſchen Kaufmanns und der Tatkraft d E henth chen
Ordensritter eine a re Tüchtigteit 3

großenMag el mdeutſchen Weſens im Oſten
nordiſchen Kriege 1700 bis

eweſ en war
721 wurde

tapferer Verteidigung im Jahre 1709 durch Peter den
Großen bezwungen und blieb ſeit dieſer Zeit in den
Händen der Moskowiter Hatte es noch faſt zwei Jahr
hunderte hindurch gewiſſe ſein Deutſchtum ſichernde
Vorrechte genoſſen ſetzte unter Alexander III 1881bis 1894 die Ruſſifizierung ein die unter dem Zaren
Nikolaus ihren Höhepunkt erreichte Die freiheitliche
Stadtverfaſſung deren ſich die Stadt Riga während
ihres ſiebenhundertjährigen Beſtehens erfreuen konnte
mußte der ruſſiſchen Verwaltungsform weichen in
Aemtern Schulen und ſogar in Privatinſtituten wurde
die ruſſiſche Sprache zwangsweiſe eingeführt Aber das
alles hat aus rn guten altangeſtammten Deutſchen keine
Ruſſen machen können Das Straßenbild Rigas mit

e größtenteils hochintereſſanten alten Gebäuden iſt
as der Patenſtädte Bremen und Lübeck geblieben Auf

Straßen und Plätzen in Gaſthäuſern und Kaffees im
Wöhrmannſchen Park im Kaiſerlichen Garten im
Stadtpark und im Hagensberger Park herrſcht deutſches
Leben und Treiben Deutſches Lichtſpiel deutſches
Sommertheater und deutſche Singſpielhallen laden
unſere Feldgrauen zu heimatlichen Genüſſen Die
deutſche Kunſt hatte und hat hier noch ihre würdige
Stätte Aus ſchönen Parkanlagen erheben ſich das neue
ſtädtiſche Deutſche Theater und eine Reihe von Kunſt
und Unterrichtsanſtalten die nahezu ausſchließlich von

Deutſchen oder mit dentſchem Gelde geſchaffen worden
ſind Die nahe deutſche Vergangenheit grüßt uns anzahlreichen Stätten i uns an Herder und Hamann

erinnern Am Stadttheater war einſt Karl von HolteiKuſueriſger Leiter und Richard Wagner armer
m deutſchen Riga ſchrieb Wagner ſeine erſte Oper ent
anden die unſterblichen Klänge des Rienzi

Der Schlüſſel Bremens den als aliererbtes Zeichen
iga in ſeinem Wappen führt weht als feſtliche Flagge

wo

wir 362 feindliche Flugzeuge außer Gefecht ſetzten die
größte in einem Moönat erzielte

Erfolgreiche deutſche Kampfflieger
Zahl ihrer Luftſiege bis zum 1 September 1917

Rittmeiſter Frhr v Richthofen jetzt 61 59
Hauptmann Boelcke 40Leutnant Voß jetzt 47 38Leutnant Gontermann 35Leutnant Wolff

Leutnant Allmenroedr 30
Leutnant Schaefer 30Leutnant BVerner t

Oberleutnant Doſtler 26e

Leutnant Frhr v Richthofen
Oberleutnant Ritter v Tutſc her 23
Leutnant Fran kl 19Leutnant Baldamus

Leutnant Wintgens 158Leutnant v Buelow 17Leutnant Klein 16Leutnant Doſſenba ch 15Oberleutnant Jmmelmann 15
Oberleutnant Bethge
Leutnant v Eſchwege

e 17 7 e u

Leutnant GoettſchFOffizier Stellvertreter Nathangel
Oberleutnant Berthold
Leutnant BoehmeOffizier Stellvertreter Buckler

Leutnant Adam 112Oberleutnant Buddecke 132VBizefeldwebel Feſtner

Leutnant Goering 12
Leutnant Kiſſenbertht Vizefeldwebel Mannſchott o
Leutnant Schmidt Julius
Leutnant Bongart z
Leutnant HeßfOberleutnant Kirmaier

I7

5

Leutnant v Keub el 111Leutnant Pfeifer IIIfSeutnant Theille r IIOberleutnant Verr 10Leutnant Mulzer 10Oberleutnant Frhr v Althaus 9

Leutnant Braune f 9Leutnant Leffer s 9Leutnant Müller Hans
Leutnant Schulte
Leutnant Udet
Leutnant Anslinger

Vizefeldwebel Krebs
Leutnant Parſchau

fOberleutnant Schilling
Oberleutnant Schleich

gefallen Mit dem Pour le mérite ausgezeichnet

Ne 6öchuld um Kriege und an der Kriegs
verlängerung im ſchwediſchen Urteil

Zu einer gründlichen Abrechnung mit dem Lügen
ſyſtem der Ententepolitik und der Ver genheit ihrer
Scheinkriegsgründe und imperialiſtiſchen Kriegsziele
kommt der bekannte ſchwediſche Gelehrte und Politter
Profeſſor Pontus Fahlbeck Mitglied der Erſtenſchwediſchen Kammer in einem auch als Sonderabdruck
erſchienenem Aufſatz Krieg und der Kapitali 3smus
Profeſſor Fahl beck ſtellt darin einleitend feſt daß der
von England zähe gebildete Einkreiſungsring um
Deutſchland der den Krieg bedeuten mußte die Nieder
ſchlagung der w irtſchaftlichen Konkurrenz der Deutſchen
bezweckte Der Weltkrieg ſei daher im Grunde genom
men ein Handelskrieg der von engliſchen und fran zöſi
ſchen Kapitaliſten wie ſchon Francis Delaiſie in ſeiner
im Mai 1911 in Paris erſchienenen prophetiſchen Schrift
Der kommende Krieg nachwies verurſacht worden ſei

Um dieſen Krieg ihren Völkern

vereint mit der ſchwarz weiß roten von den Türmen der
ſtolzen deutſchen Hanſatochter

Der verſchlafene Nachzügler
Wenn man im gewöhnlichen Leben die Abfahrt eines

Eiſenbahnzuges verſchläft ſo iſt das zweifellos nicht ſehr
angenehm und h peinlicher dürfte es ſein wenn einem
ein Schiff vor der Naſe wegfährt weil man zu ſpät aufeſerinden iſt Doch am unangenehmſten muß es ſein

wenn man auf Deck eines IJ Botes den Zeitpunkt des
Untertauchens verſ ſchlafen ſollte ſolches Verſäumnis läßt
ſich kaum wie bei Zug und Schiff durch Benutzung der
nächſten Gelegenheit wie der gutmachen Noch gut ab
gelaufen iſt ein ſolcher Vorfall auf einem unſerer

Boote
Das von einem unſerer tküchtigſten Unterſeeboots

kommandanten Kapitänleutnant Forſtmann geführte ünterſeeboot befand ſich im Auguſt auf einer
Kreuzfahrt im Mittelmeer in der Gegend von Sißzilien
Bei vollkommen windſtillem Wetter lag die See ſpiegel
glatt da und es herrſchte bei der klaren Luft eine guteSich tigkeit Plötzlich tauchten um 3,15 Uhr nachmittags

zwei Flieger auf die ſich raſch näherten Schon warenſie bis auf etwa 1000 Meter herangekommen als im
Boot Alarm und Schnelltauchen befohlen wurde
denn die flinken Motorvögel haben meiſt die häßliche An

gewohnheit tückiſche Bomben auf deutſche Boote zu
werfen Schnell ſtrömte das Waſſer in die einzelnen
Tauchtanks hinein und zuſehends ſank das Boot tiefer
nachdem ſich die Luken über dem letzten Mann t ſchloſſen
hatten Schon war das ganze Oberdeck überflutet und
nur der Turm ragte noch über dem Waſſer hervor
hörte der Kommandant in der Zentrale plötzlich von oben

ſchmackhaft zu

iachen griffen ble Reglerikügen ber Enkenkelänber F
dem ſtets bewährten Mittel der Lüge m a ung

u ungetrianet d n nied nſtinkteugunſten einer Art Kriegs egei ſteru uSe Prage der Schuld am Kriege die h ſee
Die
gib Greuel uſw wurden unter gröbſter n ha

er Wahrheit für dieſe Zwecke gegen Deutſchland aut
gebeutet Als das alles nicht mehr recht zie wollt
da die Sonne ſchließlich auch die kunſtvöollſten Lügen
den Tag bringt ſah man ſich gezwungen neue Mittel
erproben tauchten die Schlagworte vom Kam
für Demokratie und Freiheit ge die de Aukratie und W nene e den preuſchen Militarismus uſw auf feſt e be er
eingehend nach daß dieſer e eutſchlantrotz ſeiner ungünſtigen Lage und trotz der wachſ
Zahl ſeiner Feinde und Neider 44 Jahre den Fwahrte während ſeine Gegner in dieſer Zeit ne R

riege führten Der wahre Militarismusübrigens der engliſche Marinismus ein en tot
des Gegenſtück bilde herrſche alſo auf der
Deutſchlands Gegnern Und Jmperialies mu
rein angelſächſiſchen Bildung England ſei

S0O

eſei eine
eine Hei

mat nud Amerika beſtrebe ſich dem Vorbild nachzu
eifern Demgegenüber ſei Deutſchlands ſchüchterne
Verſuch ein Kolonialreich zu gründen unmöglich aImperialls ins abzuſtempeln Nicht anders i e
mit den Be chuldigungen der Autokratie und Volksfeil J
lichkeit Die durch die deutſche Monar ie geförd
wirtſchaftlich ſozigle Entwicklung in Deutſ land die
erſter Linie dem Arbeiter zugute komme habe in großes
Stile zuerſt in Deutſchland eingeſetzt das zudem das
freieſte Wahlrecht beſitzeMit ſtarkem Nachdruck n giſt Fahlbeck auf die wahren
engliſchen Pläne hin die ſich in den Beſchlüſſen derPariſer Wirtſchaf tskonfere nz von 1916 mit dem er
Vernichtung des gehaßten Konkurrenten und der witt

ſchaftlichen Eroberung der Welt für England andlebende noch ein bißchen für Frankreich offenbaren
Der Eintritt Amerikas
wirtſchafts und handelspolitiſchen Jntereſſen da die
Kriegsteilnahme der Vereinigten Staaten keinen
anderen Grund haben könne als die Sicherung der pon
der amerikaniſchen Geſchäftswelt der Entente vor
geſchoſſenen vielen hundert Mi llionen Dollar die bei
deren Niederlage glatt verloren ſein würden

Dieſer Aufſatz des Profeſſors Fah beck der den
anglikani ſch romaniſchen Heuch jlern ie Maske der
Scheinheiligkeit vom Geſicht reißt iſt für Deutſchland
und ſeine Verbündeten ein neuer Beweis daß die Wahr
heit anfängt ſich Bahn zu brechen und daß unſere ge
rechte Sache trotz aller Lügen und Verleumdungen füdas ehrlich ſuchende Auge nicht vbertorgen bleiben kann

Man müßte erwarten daß dieſe ungeſchminktenDarlegungen auch auf die Auffaſſung des ſchwediſchen

Sozialiſtenfül yrers Branting und ſeiner Gef olg len
einigen Ei indruck machen und ſie belehren werden wo d
wirkli ichen Feinde der Wahrheit der Zivpilifativn dFreiheit und der Wohlf fahrt der V der Völ lker ſitzen

Kriegsallerlei
Tobolks des Zaren jetziger Wohnort

tk Jnmitten des unwirtlichen Weſtſibirens gelegen
Hauptſtadt eines Gouvernements das allein viermal ſo groß
iſt wie beiſpilesweiſe der Flächeninhalt ganz Großbritannien
und Jrlands am Einfluſſe des Tobol in den Jrtyſch erheb
ſich wenige fünfzig Meter über dem Nördlichen Eismeer die
Feſtung von Tobolsk Der Eiſenbahnweg von Petersbur
dorthin iſt noch um 200 Kilometer länger als der ganz
Lauf der Donau von ihrem ſchwäbiſchen Urſprung bis z
ihrer Mündung ins Schwarze Meer Eine ſteile Treppe vor
faſt 300 Stufen führt zu der Feſtung hinauf die einen Hüge
am Oſtufer des Jrtyſch krönt und ſeit ihrer Grundlegun
im Jahre 1589 ſo manchen geſtürzten Günſtling ſo manche
in Petersburg Mißliebigen ſo manchen politiſchen Sträfling
aber noch nie einen Zaren in ihren Mauern ſah Hier ober
auf der beherrſchenden Höhe ſteht auch die Kathedrale di
berühmte Uſpenskiſche Kathedrale die größte aller ſibiriſcher
Kirchen wo der Erzbiſchof für Tobolsk und Sibirien hin
und wieder ſelber die Meſſe zelebriert Zu Füßen de
Hügels breitet ſich in regelmäßigen Straßen die Unterſtad
hin mit ihrer meiſt tatariſchen Bevölkerung die teils di
19 griechiſch katoliſchen Kirchen teils die große Moſchee be
ſucht Hier wird alſo der Zar künftig hauſen

Jnſerat vom Tage Einzig echter Ledererſatz Riemo
lin Vor Ankauf wertloſen Original Materiales wird ge

warnt Die Muskete
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Dir

Tee
20 dreifarb Karten enthaltend
reich beschriftet klar und ge
nau Handlich und dauerhaft
in Taschenformat gebunden zu
dem billigen Preis von nur 2 M
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reren u

aftes ununterbrochenes Klopfen an der ſtähleein léebl

nen Decke des Turmes ein Hämmern wie es nur v
menſe chlichen zäuſten ausgehen konnte Trotz der großFliagergefahr ent ſchloß ich Kapitänleutnant ßor man

zum Wieherauftauchen un Prebluft wurden eini
Tauchtants leergepumpt un wie der Rücken einWalfiſches hob ſich das Deck t des UBootes für Seku
den aus dem Waſſer hevaus

Der Deckel des Ni ederganges wurde aufgeſtoßund im ſelben Au genblick hüpfte ven oben ein vor
fomn nen durchnäßter Menſch in das Jnnere von D

hinein Es war ein Heizer der oben am Deck
Mittagsſchläfchen gehalten hatte und erſt durch die ül
ihn hinflutenden Wellen geweckt bemerkte vganzen Boot Alarm und Echnellt auchen befoh
war Kaum hatte ſich das Luk hinter dem Nachzüg
wieder geſchloſſen ſo wurde das unterbrochene Tau
manöver ſchnell zu Ende geführt Die beiden Flie
kreiſten in 50 Meter Höhe über dem h

Boot und führten zweifellos Böſes im Schilde Ri
tig da krepierte ſchon mit gewaltiger Detonation in
gefährt 10 Meter Tiefe die erſte Waſſerbombe ohne a

irgendwelchen Schaden anzurichten und kurz ar
erſchütterte die Detonation einer zweiten Bombe in all
nächſter r Nähe das inzwiſchen tiefer getauchte UBoot
erwies ſich aber als ebenſo harmlos wie die erſte
Flieger ſchienen des Erfolges ihrer Bomnbenwirk
ſicher zu ſein den n ſie ſahen glücklicherweiſe von d
Werfen weiterer Waſſerbomben ab Der durch die E
ſchloſſenheit des Kommand anten im letzten Augen
noch gerettete Heizer war naturgemäß während die
Tages das Ziel harmloſen Spottes ſeiner Kameraden
ſich über ſeinen außergewöhnlich geſunden Schlaf lu
machten

in den Kric g unterſtreiche dieſe
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